
 

Hinweise zum Berufspraktikum 

 
Ziele des Berufspraktikums 

• Kennenlernen eines möglichen Berufsfelds, Entwicklung einer beruflichen Perspektive 

• Abgleich von Vorstellungen und Erwartungen mit tatsächlicher Tätigkeit 

• Einblicke in praktische Arbeits-, Organisations- und ggf. Wirtschaftsabläufe 

• Bewusstwerdung eigener Interessen und Kompetenzen, aber auch Entwicklungspotenziale → ggf. hilfreich 
für weitere Studien- und Karriereplanung 

• Aufbau von beruflichen Kontakten 
 
Praktikumsstelle 
Ihren Praktikumsplatz suchen Sie eigenverantwortlich. Sie selbst wissen am besten, wo Ihre individuellen Interessen 
liegen und welche potenziellen Berufsfelder für Sie in Frage kommen. Folgende Kriterien sollten erfüllt sein: 

• Das Tätigkeitsprofil der Praktikumseinrichtung muss im thematischen und inhaltlichen Kontext zu den Aus-
bildungszielen des Studienganges stehen 

• Die dort geplanten Tätigkeiten sollen solche sein, die Sie nach Abschluss Ihres Studiums ausführen würden, 
also nicht nur Hilfstätigkeiten oder ausschließlich Routineaufgaben 

• Das Praktikum muss außerhalb der Universität Göttingen durchgeführt werden 

• Dauer: Mindestens 240 Stunden, die in der Regel auf 6 Wochen verteilt sind (= Vollzeit). 
Längere Praktika sind möglich, eine Aufteilung auf mehrere kürzere Zeiteinheiten ist nur in Ausnahmefällen 
und in jedem Fall nur in der gleichen Einrichtung möglich (aber bspw. in verschiedenen Abteilungen) 

 
Die Anrechnung eines Berufspraktikums kann in den Modulen B.Biodiv.343 (Pflichtmodul im BSc Biodiversität) und 
SK.Bio.237 erfolgen. Klären Sie die Anrechenbarkeit am besten vor Praktikumsbeginn mit dem Studienbüro, um 
Überraschungen zu vermeiden. Sinnvoll ist hierfür ein kurzes Schreiben der gastgebenden Einrichtung mit den ge-
planten Tätigkeiten. 
 
Praktikumsbericht 
Nach Abschluss Ihres Praktikums müssen Sie einen Praktikumsbericht einreichen. Dieser  
sollte folgende Informationen enthalten: 

• Praktikumsstelle: Stellen Sie kurz die Praktikumsstelle vor (Branche/Betätigungsfeld, Größe, Strukturie-
rung/Organigramm, eigener Einsatzbereich etc.) 

• Erwartungen: Aus welchen Gründen haben Sie sich für das absolvierte Praktikum entschieden? Welche Ziele 
haben Sie sich gesetzt, welche Erfahrungen wollten Sie sammeln?  

• Praktikumsverlauf: Wie sah Ihr konkretes Arbeitsumfeld aus? Wie wurden Sie eingearbeitet? Welche Aufga-
ben/Tätigkeiten haben Sie bearbeitet bzw. ausgeführt? Welche Ergebnisse konnten Sie erzielen? 

• Reflexion: Hat das Praktikum Ihren Vorstellungen entsprochen und wenn ja, in welchen Punkten (und in wel-
chen vielleicht nicht)? Welche Kompetenzen und Kenntnisse aus dem Studium konnten Sie gut in das Prakti-
kum einbringen? Haben Sie weitere Fähigkeiten (sozial-kommunikativ, persönlich, sachlich-inhaltlich, me-
thodisch etc.) durch das Praktikum erworben und wenn ja, welche? 

• Schlussfolgerungen: Was bedeutet das Praktikum für Ihre weitere berufliche Orientierung? Gibt es eine kon-
krete Berufsbezeichnung oder -position, die Sie anstreben? Wie könnte ein möglicher Weg in die Branche 
aussehen und welche Erfahrungen/Fähigkeiten/Qualifikationen bringen Sie bereits mit oder sollten Sie dafür 
noch erwerben? Inwiefern qualifiziert Sie Ihr Studium für dieses Berufsfeld? 

 
Sollten Sie durch das Praktikum festgestellt haben, dass Ihre berufliche Zukunft nicht im kennengelernten Berufsfeld 
liegt, stellen Sie bitte dar, welche berufliche Alternative Sie interessant finden und reflektieren Sie auch hierzu die 
oben genannten Punkte. 


